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Unſere Jugend
Eine ſehr wichtige Frage deren Bedeutung für unſer ſoziales

Leben gar nicht hoch genug angeſchlagen werden kann behandelt
P Berthold in der Ethiſchen Kultur Unſerer Zeit wird

ſo führt er aus viel Schlimmes nachgeſagt mit zu
dem Schlimmſten gehört wohl der oft wiederholte Ausſpruch
Es giebt keine Kinder mehr Dieſes Verdikt wird jedoch

meiſt mit ſolchem Gleichmuth geſprochen daß deutlich daraus
ervorgeht wie der Abbruch an Glück Wonne und einfacher
aſeinsfreude den es im Menſchenleben bedeutet gar nicht

mehr empfunden wird
Wer ſoll ſorglos heiter ohne Fragen und Grübeln ſich des

Lebens freuen wenn nicht die Kinder bevor ſie in die Reihen
der Kämpfenden treten müſſen Dieſe ſchönſte Zeit menſch
lichen Daſeins mit ihrem charakteriſtiſchen Jnhalte von Glück
ſeligkeit ſollte für ſo Viele aufhören en Freilich wenn
man heute von ſo vielen kleinen jungen Menſchen Aeußerungen
und Antworten hört ſo umfaſſend altklug und ſo traurig
eſcheit da muß man auf die Jdee kommen daß ſich das
inderparadies immer mehr verſchließt und mit berechtigter

Angſt darf man deshalb die Frage ſtellen wo iſt die Erklärung
nein wo iſt die Schuld für dieſe Erſcheinung zu ſuchen

Das Menſchengeſchlecht in ſeiner Entwickelung iſt Veränderungen
unterworfen die heute hauptſächlich in einem überhaſtenden
Vorwärtsdrängen Urſache und Ausdruck finden Vererbung
erworbener Fähigkeiten und die nothwendige Anpaſſung an den
Sturmſchritt der Zeit bedingen es zweifellos daß der Menſch
heute die Kinderſchuhe früher auszieht um ſie wenn er irgend
kann mit Siebenmeilenſtiefeln zu vertauſchen

Wenn man alſo in den hartbedrängten Arbeiterklaſſen in
den Familien der Handwerker und Kleingewerbetreibenden wo
oft Noth und Mangel dem Daſein den Stempel aufdrücken
wenn man dort zuerſt und häufig die Beobachtung machen
konnte daß es keine Kinder mehr giebt wenn dort das im
zarteſten Alter ſtehende Geſchlecht ſchon durchſchnittlich alt und
altklug mit überlegter Reſignation ins Leben ſchanut dann
könnte man zur Begründung dieſer Erſcheinung von einem all

emeinen unabänderlichen Zuge der Zeit ſprechen gegen denſch aufzulehnen wenig erſprießlich wäre Es iſt ger daß
man in jenen bedrückteſten Geſellſchaftsſchichten oft Kindern
begegnet die phyſiſch und moraliſch in Schmutz und Elend
geboren find und deren Ausdruck und Weſen ſchon auf den
erſten Blick verrathen daß ſie in der kurzen Zeit ihres Daſeins
ſchon zu viel Trauriges geſehen haben als daß ſie harmlos
froh und fröhlich hätten bleiben können

Aber neben dieſem geringen und dennoch traurig großen Pro
zentſatz von verkümmerten Kinderexiſtenzen begegnet man gerade in
der kinderreichen Arbeiterklaſſe meiſt Kindern die wenn ſie
Du und ſatt ſind auch wirkliche fröhliche glückliche un

efangene meiſt ungezogene aber dafür auch unverzogene Kinder
ſind Sie ſpringen und tanzen auf zerriſſenen Sohlen ſie klettern
und ſchlüpfen in ungebändigtem Neugiersdrang dahin wo ſie
das größte Unheil anſtellen können ſie balgen ſich und ſchimpfen
ſo naturaliſtiſch wie nur möglich aber wenn man ſo einem
Kerlchen einen Apfel ſchenkt dann lacht er über ſein ganzes
verſchmiertes Geſichtchen und beißt auch flugs hinein Ja der
kleine Gaſſenbub freut ſich an einem Apfel weil er immer
eßbereit iſt weil er ſelten einen Apfel bekommt und weil er
ein Kind iſt das ſich unbefangen einem Genuß einer Freude
hingiebt

Für die armen Kinder der reichen Leute giebt es ſo einfache
Freuden nicht mehr Es gehört zu den Privilegien der
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privilegirten Klaſſen daß ſie mit Recht ſagen dürfen es giebt
keine Kinder mehr Daß es aber dort keine Kinder mehr giebt
liegt nicht daran daß der s der raſchlebigen t die Kleinen
daran hinderte ſich in Glück und Harmloſigkeit auszuleben
ſondern daran daß man die Kinder der ſogenannten beſſeren
Geſellſchaftsklaſſen ſyſtematiſch ihrer Kindlichkeit ihrer Un
befangenheit beraubt

Die modernen Mütter mit ihren Beratherinnen den Kinder
gärtnerinnen begnügen ſich nicht damit ſtill und ſtillfreudig die
Fortſchritte eines Kindes zu beobachten Sie konſtatiren alle
Beobachtungen laut ſprechen in Gegenwart des Kindes von
ihm und über das Kind Jn einem Athem rügen und belachen
ſie ſeine Unarten und erzählen ſie weiter kurz ſtatt das
Kind ruhig ſeiner Eigenart entgegen leben zu laſſen beeinflußt
man beſtändig ſein ſich entwickelndes Bewußtſein indem man
es auf ſich ſelbſt aufmerkſam macht Keine Fähigkeit keine
Regung kann in dem Kinde erwachen und ſich erſchließen ohne
daß lärmend darauf hingewieſen würde und damit wird das
Köſtlichſte in der Kinderſeele die Unbefangenheit im Keime
getödtet

Ein Kind ſoll natürlich phyſiſch und moraliſch behütet
und bewacht werden es ſoll aber nie merken daß es
beobachtet wird es ſoll ſeine eigene Perſon nie als Mittel
punkt eines Kreiſes als Wichtigkeit fühlen Aber wie früh
erfahren die modernen Babies daß ſie wichtig ſind Schlaf
und Erwachen Nahrung und Verdauung Schreien und
Liebſein der kleinen Weltbürger bilden weit über die

Kinderſtube hinaus den Geſprächsſtoff des Hauſes Für
die Straße wird das Kind ſo elegant und üppig als möglich
hergusgeputzt und wenn dann die eleganten Wagendecken und
Spitzenhänbchen die grellfarbigen Mäntel die Federhüte und
überlebensgroßen Matroſenkragen die Aufmerkſamkeit und das
Erſtaunen naiver Paſſanten erwecken dann denkt jede Mutter
und leider nur auch zu bald jedes Kind es ſei ein Wunder
werk der Schöpfung Man kann Mitleid mit den Kindern
haben die ſo ſinnlos ihrer Freiheit beraubt werden aber noch
bedauerlicher iſt es daß dieſe Spitzen und Stickereien dieſe
Pelzchen Kettchen und Bröſchchen ſich im Leben der künftigen
Stgatsbürger zu Wällen häufen die ſchon frühzeitig die An
näherung zwiſchen den Beſitzenden und den Minderbemittelten
erſchweren Die feinen Püppchen lernen die armen Kinder
gar bald von weitem kennen daran daß dieſe im Winter blau
gefrorene Hände haben und Köpftücher und Mützen über die
Ohren und im Sommer verwaſchene Kattunfittelchen und keine
Sonnenſchirme tragen Sie ſetzen ſich wie ſie belehrt worden
nicht mit armen Kindern auf eine Bauk denn Gott weiß
was man von ihnen kriegen kann Sie ſchenken ihnen herab
laſſend mit ausgeſtrecktem Arm Chokolade und VBonbons die
zu alt oder nicht fein genug ſind als daß das Fräulein
ihren Zöglingen erlaubte ſie zu eſſen und weiden ſich an den
erſtaunten oft neidiſchen Blicken der kleinen Proletarier

Jung gewohnt alt gethan
Es gab Zeiten in denen ein Spaziergang für Kinder eine

Freude war Das war damals als das Spazierengehen
noch nicht zu den täglichen drückend langweiligen Pflichten der
Kinderſtube gehörte Wie müde ſchleppen ſich die Kinder heute
durch die Anlagen und Promenaden und die blaſſen Lippen der
blaſirten Geſchöpfchen fragen nicht ſelten dürfen wir heute
zu Hauſe bleiben Und wenn die Kinder zu Hauſe bleiben

dürfen, dann giebts im Zimmer auch keine rechte Luſt denn
dieſe Kinder können nicht ſpielen Sie können nicht ſpielen
weil ſie zu raffinirtes Spielzeug haben das ihrer Phantgſie
keinen Spielraum mehr läßt und weil man die Unglücklichen
auch niemals allein ohne Erwachſene ſpielen läßt
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Kein Fränlein, und ſei es noch ſo kinderlieb kann die

Sprünge der kindlichen Phantaſie ganz mitmachen darum ſtört
ie immer und am meiſten wenn ſie glaubt das Kind beänrig korrigiren und belehren zu müſſen Kinderſpiele darf

man belauſchen wenn man ſich ſelbſt eine reine Freude machen
will aber man darf nicht mit täppiſcher Hand in die zarten
Kreiſe greifen Wenn Kinder merken daß man ihr Spiel
beobachtet dann hören ſie entweder auf zu ſpielen oder ſie
en bewußt weiter d h ſie führen eine kleine

omödie auf
Hand in Hand mit dem beſtändigen aufdringlichen Be

lehren und Erziehen in der Kinderſtube geht ein weiteres
Attentat auf den harmloſen Frohſinn der Kinder das iſt die

iene2 ie Geſundheit iſt ein Gut das Jedermann nur dann und

nur ſo lange recht genießt als man ſich ohne Gedanken und
Befürchtung einer möglichen Störung dem Genuſſe hingiebt
Deshalb iſt auch die gedankenloſe von keiner Krankhefts
Erfahrung getrübte Zeit der Kindheit diejenige in der man ſich
ſeiner Geſundheit am beſten freuen kann Wenn nun die
liebenden Eltern und Erzieher ſich damit begnügten den
Kindern gegenüber die Wiſſenden zu ſein und ſtillſchweigend
oder nur durch ein mahnendes oder befehlendes Wort die
Geſundheit der Kleinen zu hüten dann wäre gegen die Hygiene
im Kinderzimmer nichts einzuwenden Aber auch hier Be
wußtſein ſtatt Harmloſigkeit und Unbefangenheit Es iſt tragi
komiſch wie gebildet dieſe kleinen Leute ſind Schwindſucht
Diphtheritis Scharlach mit ſeinen möglichen Folgekrankheiten
und nicht zuletzt Nervoſität ſind ihnen geläufige Begriffe und
die ſtets genährte Angſt für das eigene theure Jch zieht einen
geradezu verletzenden Egoismus groß

Wenn man nun Kinder wirklich lieb hat und ſieht wie
das Beſte Theuerſte auf der Welt zur Karrikatur verzerrt
wird da kann einen manchmal ein gar mächtiger Zorn
anwandeln über die Urheber der zerknitterten Kindlichkeit
die verwundert kopfſchüttelnd ſagen es giebt keine
Kinder mehr
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Das Kaiſerpaar hat nach einer Meldung aus RevalSonnabend früh bald nach Mitternacht an Bord der Hohen
zollern die Jnſel Steenfkjaer bei ſchönem Wetter und ruhiger
See paſſirt

Von einem von der Frkf Ztg gemeldeten Beſuch des
deutſchen Kaiſers in Oſtende iſt in Brüſſel nichts
bekannt

Getreidepreisnotirungen im Reichsanzeiger

An demſelben Tage an dem das Rundſchreiben des Reichs
kanzlers wegen der Getreidepreisnotirungen veröffentlicht wurde
bringt auch der Reichsanzeiger die Zuſammenſtellung der Be
richte von 41 deutſchen Fruchtmärkten für den Monat Juli 1897

Die Berichte erſtrecken ſich auf die Preiſe von Weizen Roggen
Gerſte und Hafer Ueber Weizen haben nur 37 Marktorte
berichtet vier Elbing Frankfurt a O Stolp und Emden ſind
ganz ausgefallen Ueber die verkaufte Menge und den Verkaufs
werth haben nur 22 Orte berichtet die übrigen 15 nicht Von
den 22 Orten können nur 5 einen Umſatz von mehr als 1000 C
melden Obenan ſteht Saargemünd mit 10,860 C an vier
Markttagen dann folgen Hildesheim mit 4800 C an 3 Tagen
Neuß mit 4731 C an 26 Tagen Landshut mit 1754 C
an 5 Tagen und Ulm mit 1501 C an 5 Tagen Dieſen
Maximalzahlen ſtehen gegenüber Thorn mit 46 C an 6 Tagen
Paderborn mit 40 C an 1 Tage Bautzen mit 34 C an

Die Poeſie des Sternenhimmels
Von Alfred Bieſe

Auch der ſchlichte nicht reflektirende Menſch bei dem die
Vernunft ihre geheimen Winke nur wenig in die ſinnliche Auf
faſſung hineinmiſcht wird wenn er den Sternenhimmel be
trachtet von einem Doppelten das in ſolchem Grade nirgends
wiederkehrt ergriffen und zur Bewunderung hingeriſſen Das
iſt die erhabene Weite und Unermeßlichkeit des Raumes den
der blaue Himmelsdom einnimmt und dann die Fülle von
Lichtpunkten die die große Ausdehnung die ſonſt todt leer und
unfaßbar wäre beleben Und wie ſanft wirkt zugleich das
milde Licht das aus der Höhe herabſtrömt auf das Auge
wie beſänftigend und beſeligend in der feierlichen Stille die
gleichſam nur durch das Blitzen der Sterne unterbrochen wird
Und das führt von der ſinnlichen Lichtfrende von dem ſchlichten
Staunen über die unermeßliche Weite zu tieferer Betrachtung
zur pſychologiſchen Verinnerlichung des optiſchen Eindrucks

Dieſe Lichtpunkte da oben verbürgen uns das Daſein von
Welten in den fernſten Himmelsräumen zu denen wir uns
emporgehoben fühlen wie in eine reinere ideglere Welt Und
vor der Empfindung des Kontraſtes zu der Dunkelheit der uns
umgebenden uns bannenden Erde verſchwindet die Erde mit
ihren kleinlichen Verhältniſſen mit den Schranken alles Jr
diſchen mit den Jämmerlichkeiten des Alltagslebens mit dem
Elend und der Noth dem Kummer und dem Leid mit all den
flatternden Wünſchen den unerfüllbaren Hoffnungen und dem
unſtillbaren Sehnen kurz mit alledem was unſer kleinesMenſchendaſein erfüllt Da erhebt ſich die Seele zu freierem

Schwunge und fühlt ſich ausgeweitet und geſtärkt in dem
Anblick einer höheren größeren minder vergänglichen Welt
Jn unermeſſene Räume trägt uns der Fittich der Sehnſucht
empor und der ahnungsreiche Sinn überträgt alles was hier
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unten die Seele in ihrem Hangen und Bangen vergebens ſucht
alles was ſie gleichſam losgelöſt durch die Dunkelheit der
Erde von dem alltäglichen Leben an Hohem und Edelm erſehnt
auf jene milde leuchtende aber nicht blendende Sternenwelt
Sie wird oben ſuchen was nicht unten iſt ſie wird in der
fernen Höhe Licht und Leben Glückſeligkeit und Zufriedenheit
ſehen hier unten Dunkelheit Schrecken Tod Und den Reſonanz
boden aller dieſer Empfindungen bildet das Schweigen um uns
her durch kein Geräuſch durch keinen Laut wie ſie ſonſt an
unſer Ohr ſchlagen wird die Aufmerkſamkeit wachgerufen oder
an die niedere Welt erinnert dies Schweigen wirkt beſänftigend

im Gegenſatz zu dem Tageslärm die Stille legt ſich
lind wie eine weiche Welle ums Herz Es liegt alſo in der
unmittelbaren ſinnlichen Einwirkung begründet daß ſich die
Seele hinweggezogen von der irdiſchen Schwere und Noth zu
den Höhen eines reinen Lichtes erhoben fühlt daß die Ruhe
des Abends der Friede der Nacht die ſtillſten Freuden die
reinſten und tiefſten Schmerzen erweckt daß die Stimmen des
Jnnern ertönen wenn die Welt ringsum verſtummt
Und ſo thnt ſich bei dem Anblick des unendlichen Sternen

himmels ein unermeßliches Feld für die geſchäftige Phantaſie
auf Sie findet immer neue Gleichniſſe für die Wunder dieſer
Erſcheinung Bald iſt ihr der Weltraum ein weites blaues
Meer worin die Sterne die Jnſeln bilden bald iſt der Himmel
mit Nebelflecken Milchſtraßen und Milliarden von Sternen
ein mit prangenden Muſtern durchwirkter Rieſenteppich oder
ein Garten mit ſchimmernden Beeten voll Tauſenden von
Blüthenkelchen oder man ſieht die mannigfachſten Gruppen und
Figuren Thier und Jagdbilder Wagen und Leier Löwen und
Stier uſw Oder es ſind goldige Schriftzüge die da zeugen
von Ruhe und Frieden von Majeſtät und Unendlichkeit
Magiſch zieht den Menſchen das ferne Leuchten an das ruhe
loſe Flimmern erſcheint ihm wie ein Nicken und Winken die
Sterne blicken wie freundliche Schutzengel mit klaren Augen
herab ſie gießen Frieden in das unruhige Herz Zu allen
Zeiten blickte mit ſeligem Sehnen oder ſchmerzlichem Verzicht
die liebende Seele zum Sternenhimmel empor der Stern der L
Liebe der Morgen und Abendſtern iſt ewig ein Zeuge und

Troſt geheimen Verlangens banger Hoffnung ſüßen Gedenkens
geweſen ein Zeuge von allem was die junge Bruſt bewegt
die der Zauberſtab Aphrodite s berührt hat mag man an
Phaethon an Heſperos an Phaon an tauſend Sagen und
Märchen aus dem Alterthum denken oder mag man leſen was
der Romantiker Sulpiz Boiſſerée an ſeine Braut ſchreibt
Daß Sie mir bei der Trennung worin wir leben müſſen

den Abendſtern zum Zuſammentreffen vorſchlugen wundert mich
gar nicht ich habe ihn ſchon oft mit Gedanken an Sie be
trachtet und er ladet mich immer dazu ein dieſes klare feſte
Licht ſtärkt die Seele mit neuem Muth und er iſt das ſchönſte
Bild wahrer Liebe, oder was Moltke in ſeinen Briefen aus
der Türkei ſeiner geliebten Braut ſchreibt Süße Marie
wenn du abends nach neun Uhr gegen Süden blickeſt ſo wirſt
du einen prachtvollen Stern am Horizont aufſteigen ſehen es
iſt derſelbe den meine ſelige Mutter ſo oft bewundert hat
ich ſah ihn nie ohne an ſie dabei zu denken und habe den
Glauben daß es mein guter Stern iſt Denke an mich Das
liebende Herz beneidet die Sterne die zu der fernen Geliebten
herabſehen es möchte ſich zu ihnen emporſchwingen mit ihnen
wandeln und reiſen in die Weite oder möchte der Himmels
bahn folgen um aus ſeliger Höhe herabzuſchauen auf alles
Erdenweh Bald erſcheinen die Sterne voll Mitgefühl bald
ſcheint ihr unabläſſiges Wandern gleichmüthig theilnahmlos
es rührt ſie nichts was hier unten geſchieht weder Frevel
noch Segen Sie beſtimmen unſer Schickſal nicht ſondern in
deiner Bruſt ſind deines Schickſals Sterne, die Leitſterne zum
Guten wie zum Böſen das Gewiſſen das Vertrauen zu dir
ſelbſt Muth Entſchloſſenheit Liebe Glaube oder Haß und
Argliſt Bosheit und Zorn Die Sterne da oben gchten deiner
uicht du magſt ſie fragen du magſt ihnen dein Leid erzählen
ſie funkeln und ſchweigen

Und doch erſcheint ſie heilig die Sternennacht ſtrahlende
Unſterblichkeit wandelt durch die Lüfte Unter uns die
Gräber über uns die Sterne Das ſenkt ſich in das andacht
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Der Gedanke an den Tod an das Schwinden der Lebens
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8 De C verkauft worden e
für Weizen ſollen in Hildesheim 13 69 gegen 13 53 im Juni

3 Tagen Kolmar mit 23 C an 5 Tagen Liſſa mit 10 DeC
an 2 Tagen und Jnſterburg mit 8 C an 1 Tage Für
Roggen hat blos Pfullendorf in Baden nichts gemeldet ſo daß
im ganzen 40 Orte berichtet haben aber nur 24 zugleich die
verkaufte Menge und den Verkaufswerth Nur 3 Orte baben
im Juni mehr als 1000 C gemeldet Saargemünd 2800
an 4 Neuß 2180 an 26 und Bromberg 1028 an 6 Tagen Jn

i erichte an zwei Tagen im ganzenr Die niedrigſten Durchſchnittspreiſe
und in Paderborn 13 40 gegen 14 27 im Juni die höchſten in
Limburg a d L mit 18 64 und Saargemünd mit 18 13 gegen
18 38 und 17 40 im Juni erzielt worden ſein Jnſter
burgs Preiſe ſind böher als die ſämmtlicher anderer
Orte in Norddeutſchland die Erklärung iſt darin
zu ſuchen daß die von dort als verkauft gemeldeten 8 C
guter Qualtät waren und 16 50 M erzielt haben während im
Juni 15 81 M angegeben waren Jn Mayen Ulm Pſfullen
dorf und in anderen Orten ſollen die Weizenpreiſe im Juli
urückgegangen ſein in Paderborn ſogar von 14 27 auf 13 40
dark Auch die Roggenpreiſe ſollen in 15 Orten im Juli ge

ringer geweſen ſein als im Juni in Ulm ſogar von 14 31 M
im Juni auf 12 53 M im Juli zurückgegangen ſein Die Be
richte über die Preiſe von Gerſte und Hafer zeigen ebenfalls
große Lücken und im übrigen ebenſo auffallende Einzelheiten
wie vorſtehend von Weizen und Roggen einige angegeben
wurden ird noch erwähnt daß im Juli von Weizen an
22 Marktorten im ganzen 29,359 Roggen an 24 Orten
11,977 Gerſte an 12 Marktorten 818 C und Hafer
an 22 Marktorten 23,044 C verkauft ſein ſollen ſo wird der
Werth dieſer Berichte gewiß vollkommen gewürdigt werden
Auch der Reichskanzler hat ſich der Thatſache nicht verſchloſſen
daß mit ihnen nichts anzufangen iſt wenn ſie in ſeinem Rund
ſchreiben auch nur nach verſchiedenen Richtungen als unzu
reichend erklärt werden

Verwaltung und Rechtspflege

Ueber einen der Pläne des Herrn v Podbielski glaubt
die D folgendes mittheilen zu können

Herr v Podbielski hält den Wettbewerb in der Mittel
ſchicht der beiden Poſtlaufbahnen der höheren und der
unteren für das eigentliche Grundübel und für dasHinderniß eines völlig ungetrübten Zuſammenarbeitens und
plant Veränderungen die der unteren Beamtenſchaft ſofern ſie
der Prüfung genügt den Weg zum Poſtſekretär freigiebt der
höheren Beamtenſchaft dagegen den Anfang der Laufbahn in
demſelben Sinne verändert wie etwa die Referendare Gerichts
ſchreiberdienſte die Avantageure Unteroffizierdienſte außer
etatsmäßig d h unbeſoldet leiſten Der höhere Poſtdienſt
würde auf dieſe Weiſe dem Dienſte akademiſcher Berufe ähn
licher aber ſelbſtverſtändlich auch für die Aeltern derer die
ſich ihm widmen erheblich koſtſpieliger werden als heute

Ueber den Geſchäftsverkehr der Poſt und
Telegraphenbehörden hat das Reichspoſtamt eine Ver
fügung erlaſſen Der den Amtsſtil betreffende Ab
ſchnitt der allgemeineres Intereſſe hat lautet

Die Schreibweiſe der Behörden ſoll knapp und klar ſein
ihrer Stellung zu einander und zum Publikum auch in der
r entſprechen und ſich der allgemein üblichen Sprache des
erkehrs anſchließen Entbehrliche Fremdwörter veraltete

Kanzleiausdrücke und überflüſſige Kurialien ſind zu vermeiden
Um der Verkehrsſitte Rechnung zu tragen werden die her
gebrachten Höflichkeitsausdrücke Kurialien einſtweilen noch
nicht ganz entbehrt werden können doch ſind ſie auf ein
möglichſt knappes Maß zu beſchränken Häufungen und
Steigerungen wie z B beehre ich mich ergebenſt ſehr ge
neigteſt ganz ergebenſt, Kanzleibildungen wie Hochdieſelben
Deroſeits Hochderoſeits, ſind zu vermeiden desgleichen die
häufige Anwendung der Anreden Ew Hochwohlgeboren
Hochgeboren Excellenz uſw die im übrigen durch die ein
fachen Fürwörter zu erſetzen ſind Die Anrede Ew Wohl
geboren iſt überhaupt nicht mehr anzuwenden Jm Verkehr
zwiſchen gleichgeſtellten Poſt und Telegraphenbehörden ſind
Höflichkeitswendungen wegzulaſſen Ebenſo ſind in Berichten
an vorgeſetzte Behörden Wörter welche das nachgeordnete
Verhältniß andeuten wie gehorſamſt ehrerbietigſt ferner
nicht anzuwenden Wird hiernach die Amtsſprache von ent
behrlichem Beiwerk befreit ſo iſt um ſo mehr darauf zu halten
daß ſie es an der gebührenden Höflichkeit und Rückſicht nicht
fehlen läßt und jede Schroffheit vermeidet Für Berichte an
den Landesherrn Schreiben an fürſtliche Perſonen und für
ähnliche beſondere Fälle bewendet es bei den bisherigen
Formen Als Vorbild für die Sprachreinheit kann dasVürgerüche Geſetzbuch dienen Die Schrift Rothe s Ueber
den Kanzleiſtil giebt geeignete Fingerzeige für eine richtige
Ausdrucksweiſe

Volkswirthſchaftliches

Nachdem der neue amerikaniſche Zolltarif ſo
ſchreibt die Nordd Allg Ztg unter dem 24 Juli Geſetzes

wärme an das Stocken des Blutes an das Stillſtehen des
Herzens iſt ein trüber Gedanke die Sterne ſenden ihr Licht
herab wie Verkündiger einer reinen Sphäre und wie ſie dieFinſterniß erhellen und überwinden ſo ſcheinen ſie dem

gläubigen Gemüthe den Tod zu überwinden und ewige Liebe
herabzuleuchten aus der Welt des Allmächtigen Man meint
das Licht der Ewigkeit hindurchleuchten zu ſehen

So mündet die Aeſthetik des Sternenhimmels die ſich auf
das Phyſiologiſche gründete und ſich im Reiche des Seeliſchen
bereicherte und verinnerlichte in eine Metaphyſik des Sternen
himmels Unter hundert Menſchen, ſagt Ruskin jſt einer
der denken unter tauſend die denken iſt einer der ſehen
kann klar ſehen iſt Dichtung Weiſſagung und Religion alles
in einem

Dies klare Sehen wird aber durch tiefere wiſſenſchaftliche
Erkenntniß geſteigert Wie fich in Zeiten die eine Blüthe der
Naturwiſſenſchaften heraufführten auch ſtets mit dem ein
dringenden Verſtändniß der Naturkräfte und Naturgeſetze ein
lebhaftes Naturgefühl entwickelt das ſich in dichteriſchen
Werken und Beſchreibungen kundgiebt ſo wird auch der
empfängliche Menſch bei wachſender Erkenntniß der aſtro
nomiſchen Verhältniſſe in immer tieferes Staunen verſenkt
weil er ſich immer neueren und immer größeren Räthſeln
gegenüber ſieht und dieſes Staunen muß ihn zu höheren welt
entrückenden Jdeen emporführen Welche Stufenleiter durch
läuft der Gedanke der von unſeren im Verhältniß zum
Einzelnen ſchon ſo weiten und großen im Weltſyſtem ſo
kleinen Erde zu den größeren Planeten mit ihren zahlreichen
Monden aufſteigt und ſich endlich zur Sonne hinaufhebt Wie
rieſengroß iſt ſie wie unberechenbar für den ſonſt ſo klugen
Menſchengeiſt Ein Sonnenfleck würde die Erde verſchlucken
wie der tiefe Brunnen den Kieſel ihre ſogenannten Pro
tuberanzen mit ihren herrlichen Farbenwirkungen ſind gewaltige
Ausbrüche von tauſenden und abertauſenden von Meilen Höhe
Welche Schlußfolgerungen auf flüſſige Melalle und ſiedende
Gaſe in der Sonne läßt die Spektralanalyſe zu von welchen
unermeßlichen Kräften gewinnen wir eine Ahnung wenn wir
von der Lichtkraft dieſes Sonnenkörpers auf ihre Urſachen zu
ſchließen verſuchen Und dringt man weiter ein in die Be

at iſt durch den kaiſerlichen Geſchäftsr e gegen die Erhebu ung eines
Zuſchlags auf Zucker in M der im Herſtellungslande
gezahlten Prämie erneut ſchriftliche Ver wahrung ein

u fragt bei ſeinen Mitgliedernſ andels tag fragt be Nitgliedan Daher wieſhſcheſinhen Bedenken einer Erhöhung des

autonomen Zolles auf Haferpräparate von 7,30 M auf 15 M
entgegenſtehen

Parlamentariſches

Koburg 7 Aug Der Herzog genehmigte ſämmtliche
Landtagsbeſchlüſſe zum Domänene tat

Ansland

v r LgreynDer offiziöſe Nemzet läßt ſich aus Wien telegrap irendaß die Weinen taktloſen Aeußerungen Stoilow s
über OeſterreichUngarn gegenüber unſerem koburger
Mitarbeiter in maßgebenden Kreiſen eine berechtigte Jndignation
hervorgerufen haben Man hält es für zweifellos daß von
Stoilow eine formelle Erklärung gefordert wird

Belgien
Die interparlamentariſche Schiedsgerichts Kon

ferenz iſt in Brüſſel am Sonnabend eröffnet worden Ver
treten ſind Deutſchland England Oeſterreich Ungarn Frank
reich Jtalien Spanien Dänemark Schweden Holland
Rumänien und die Union Zum Vorſitzenden wurde der Prä
ſident der belgiſchen Repräſentantenkammer Beernaert ernannt
welcher bei ſeinem Dank für die Wahl als Aufgabe der Kon
ferenz die Erörterung der Schiedsgerichtsfrage ſowie die Auf
findung von Mitteln bezeichnete welche geeignet ſeien die
Errichtung eines ſtändigen internationalen Schiedsgerichtshofes
zu veranlaſſen Darauf bewillkommnete der Miniſter des Aus
wärtigen die Verſammlung im Namen der Regierung

Nußland
Nach warſchauer Meldungen polniſcher Blätter die ſich

allerdings durch ihre Unzuverläſſigkeit auszeichnen u
weil esRegierung ein Getreidegusfuhrverbot planenſ onſt an Getreide in Rußland mangeln würde

Nordamerika
Sowohl in der new yorker Preſſe als auch im Publikum

macht ſich eine heftige Bewegung gegen die jetzige
Regierung bemerkbar Dem Präſidenten Mac Kinley wird
der Vorwurf gemacht durch ſeine Politik die Vereinigten
Staaten mit den europäiſchen Nationen verfeindet zu haben
ohne dadurch dem Handel und dem Gewerbe zu nützen Die
auswärtige Politik Sherman s wird auch getadelt Seit
Uebernahme ſeines Poſtens ſind die Konflikte mit Japan
England Spanien und Pern entſtanden Die Fehler der
jetzigen Regierung werden von Bryan und der demokratiſchen
Preſſe ausgebeutet

Halle und Amgegend
Halle 8 Aug

Nee Mutter aber die Hitze ſtöhnte mein Nachbar geſtern
abend im Wintergarten Konzert und wiſchte ſich mit dem roth
baumwollenen Taſchentuch energiſch die ſchwitzende Platte indeß
er ſich das ſiebente Seidel beſtellte Und als Mutter meinte
das viele Bier würde ihm gewiß nicht gut bekommen ſah er ſie
blos vorwurfsvoll an und meinte wieder Bei die Hitze
Er hat recht der Nachbar Jm allgemeinen und überhaupt
Der Auguſt will offenbar nachholen was die erſte Jahreshälfte
verſäumt hat ſeine Deviſe war bis jetzt warm wärmer am
wärmſten und es hat ganz den Anſchein als wenn es ſo weiter
fortgehen ſollte Es verbürgt die gegenwärtige Temperatur
übrigens daß das heutige Jubelfeſt des Sängerbundes an
der Saale mit allſeitiger Wärme aufgenommen werden und
den Vorträgen der wackeren Sängersleute das nöthige Feuer
nicht fehlen wird Und wenn die Anſicht richtig wäre daß mit
dem Steigen des Raumers wie unſere Küchenfee das
Thermometer unerſchütterlich nennt auch die menſchliche
Stimme nach der Höhe zu ſich kräftigt dann müßten die Tenöre
beim Konzert in der Walhalla einen phänomenalen Schmelz
entwickeln Ganz ohne Frage wird auch der Andrang zu dieſem
Konzert ein gewaltiger ſein denn ein ſchöner ſtolzer Männer
chor wirkt immer erfriſchend und erquickend auf den Hörer
Und eine Erquickung kann man gegenwärtig ganz beſonders gut

trachtung der Himmelskörper ſo thun ſich neue Sonnenſyſteme
auf ja Millionen von Sonnenſyſtemen denen das unſerige
nicht entfernt gleicht und vor denen es wie eine Welle im
Weltenozean verſchwindet Und in dieſer Fülle von Welten
welche Ordnung welche geſetzmäßige Folge bei allem Wechſel
Bei einer ſo erdrückenden Großartigkeit aller Raum und Zahl
verhältniſſe iſt alles Erkennen nur ein ſchwaches nichtiges
Gleichniß und den Menſchen der ſich bei ſolcher Betrachtung
etwa dem Blatte am Baume vergleicht das grünt und weltkt
um dann hinweggeführt zu werden kann nur das Gefühl der
Ohnmacht und Nichtigkeit und das Bewußtſein den Kern der
Dinge nicht faſſen zu können erfüllen und beugen wenn
ihn nicht der Gedanke aufrichtet mit ſeinem Geiſte mit ſeiner
über die Materie triumphirenden Vernunft hie und da jene
ewigen Gedanken im Wandel der Sterne durch Rechnen nach
denken zu können

Die Poeſie des Sternenhimmels findet in der Dichtung alter
und neuer Zeit ihre Deutung ihre Verherrlichung

Staub nur bin ich ich weiß es ein Sterblicher aber betracht ich
Sterne den kreiſenden Lauf eurer verſchlungenen Bahn

Dann o glaub ich die Erde nicht mehr mit dem Fuß zu berühren
Sondern am Tiſche des Zeus nehm ich ambroſiſche Koſt

So Ptolemaios tief in der Seele von dem herrlichen
Schauſpiel ergriffen und in Andacht über das Irdiſche empor
gehoben Allbekannt ſind die Zeilen in den Nachtgedanken

Euch bedaur ich unglückſel ge Sterne
Die ihr ſchön ſeid und ſo herrlich ſcheinet
Denn ihr liebt nicht kennet nicht die Liebe

und Rückert ruft
Sterne

Jn des Himmels Ferne
Die mit Strahlen beſſerer Welt
Ihr die Erdendämmrung hellt
Schau n nicht Geiſteraugen
Von euch erdenwärts
Daß ſie Frieden hauchen
Jns umwölkte Herz

dem Nordpol zugewendet hat Aber die Sehnſucht nach etwas
kühleren Gefilden regt ſich hente doch in jeder Menſchenbruſt
und unſer Kaiſerpaar hat keinen üblen Griff gethan als es
ſeine Reiſe nach Rußland gerade auf dieſe Tage anſetzte Jn
Petersburg hat man die ſibiriſche Kälte immerhin etwas näher
als in Berlin und ein bischen Abkühlung wird der Nordoſtwind
doch wohl von den Geſtaden des Ob Jeniſſei und Lena mit ſich
führen Die Depeſchen wiſſen ſchon jetzt allerlei von den
großartigen Zurüſtungen zu berichten die in der Stadt
des großen Peter für die Feſtlichkeiten getroffen
werden Freilich in mancher Beziehung können die Ruſſen
mit uns nicht wetteifern Für die Feſtvorſtellung hat man
auf die flinkbeinigen Balleteuſen zurückgreifen müſſen
da die ruſſiſche Litteratur wohl ein paar Tolſtois aber keine
feſtdichtenden Wildenbrüche und allegoriſirende Büttner Pfänner
zu Thal beſitzt Und ſo kann der Zar ſeinen hohen Gäſten
keinen ruſſiſchen Willehalm oder Burggrafen vorſpielen
ſondern muß ihnen die Liebesgeſchichte von Pel eus und Thetis
vortanzen laſſen Und auch in den Dekorationen wird man
ſchwerlich den Geſchmack des diesjährigen deutſchen Fleiſchertages

erreichen auf dem die Symbole von Glaube Hoffnung und
Liebe durch ein ſinniges Arrangement rieſengroßer Leber
würſte dargeſtellt wurden eine Dekoration der gegenüber
höchſtens waſchechte Vegetarianer in die Verſuchung kamen die
gekränkte Leberwurſt zu ſpielen Aber wenn auch dieſe Höhe
in Petersburg kaum erreicht wird ſo wird dort gewiß genug
des Wunderbaren geboten werden Und unſere Leſer werden
mit Jntereſſe die Berichte über die glanzvollen Feſtlichkeiten
leſen Mögen ſie über ihnen nicht das Elend im eigenen Vater
land über dem Pomp an der Newa nicht die Noth unſerer
Ueberſchwemmten vergeſſen Es iſt ein köſtliches Recht
Thränen trocknen zu dürfen benutze jeder die ihm gebotene
Gelegenheit und ſteuere ſein Scherflein zu der Sammlung bei
Unſere Expedition nimmt jede auch die kleinſte Gabe mit herz
lichem Dank entgegen Und wenn unſere Stadt als ſolche auch
einen erheblichen Beitrag nach Berlin zu ſenden gedenkt ſo
ſollte ſich darum der Einzelne nicht der Pflicht enthoben fühlen
auch nach ſeinen Kräften zur Linderung der unſäglichen Noth
beizutragen Jede Wohlthat trägt ihren Lohn in ſich ſelbſt

Sängerbund an der Saale Zu unſerer geſtrigen
Notiz über das heute ſtattfindende Feſt des Sängerbundes an
der Saale tragen wir nach daß der Bund die polizeiliche Er
laubnißz zu einem Umzuge erhalten hat der nach dem Konzert
im Walhallatheater vor ſich gehen ſoll Der Feſtzug in dem
ca 20 Fahnen ſich befinden ſoll ſich in der Zeit zwiſchen und
8/,7 Uhr durch die Große Steinſtraße Alte Promenade und
die Große Ulrichſtraße nach den Kaiſerſälen bewegen Bei
vorausſichtlich ſchönem Wetter dürfte der Zug wohl einen
Glanzpunkt in der Kette der Feſtlichkeiten bilden

Gaxtenkonzert Am Montag abend giebt im Prinz
Karl das Muſikcorps des I Oſtpreußiſchen Grenadier Regiments
König Friedrich III unter ſeinem Stabshoboiſten Hrn Sabec
el Cher ein Konzert Hr Sabec el Cher iſt wie das Leipz
Tagebl ſchreibt der einzige farbige deutſche Kapellmeiſter Das
Aeußere des noch jungen ſtattlichen Mannes verräth allerdings
ſeine Abſtammung die Art ſeines Dirigirens die Ruhe und
Beſtimmtheit haben jedoch alles gemein mit der Direktionsweiſe
irgend eines andern tüchtigen umſichtigen und energiſchen
Dirigenten Der Kapelle geht ein ſehr guter Ruf voran

lJubiläum Dienstag den 10 Aug kann Herr Werk
meiſter Karl Pretſch auf eine ununterbrochene 25 jährige
Thätigkeit als Meiſter in der hieſigen Maſchinenfabrik von
F Zimmermann K Co Aktien Geſellſchaft zurückblicken

Provinzialnachrichten
Halberſtadt 7 Aug Der Seminardirektor Schul

rath Dr Hirt, zu deſſen Nachfolger bekanntlich Seminar
direktor Voigt aus Barby berufen iſt iſt vom 1 Okt d J ab
in gleicher Eigenſchaft an das Schullehrer Seminar zu Soeſt
verſetzt

4 Schönebeck 7 Aug Vom Hochwaſſer Trotzdem
vor einigen Tagen das Pretziener Wehr gezogen wurde iſt außer
einem augenblicklichen Stillſtand das Waſſer der Elbe bis geſtern
geſtiegen Seit geſtern abend iſt geringer Fall zu verzeichnen
Das Waſſer ſteht am Elbthor in die Stadt hinein und über
fluthet auch die Müllerſtraße Das Hochwaſſer hat leider auch
ein Menſchenleben gefordert Ein elfjähriger Schulknabe badete
auf dem überſchwemmten Buſchwege Trotzdem er ſchwimmen
konnte riß ihn doch der Strom fort und er ertrank,

Geiſtliche Stellen Die unter Privatpatronat ſtehende Oberpfarrſtelle
zu St Nicolai in Burg zum 1 Oktober er neben freier Wohnnng ein jährliches
Einkommen von rund 3500 wovon acht Jahre lang vom 1 Oktober er ab
jährlich 970 M Pfründenadgabe an den Penſionsfonds der evangeliſchen Landes
tirche zu leiſten ſind Pfarrſtelle zu Emme ringen und die damit verbundene
Hilfspredigerſtelle Oſcherkleben Diözes Oſchersleden freie kirchenregimentliche
Beſetzung einſchließlich 500 e Mieths Entſchädigung ein Einkommen von ca
2300 M 2 Kirchen Berufung durch die Kirchendehörde Die Pfarrſtelle zu
Dorf Had mersleben Ephorie Oſchersleben am 1 Oktober d J vakant
Einkommen neben freier Wohnung jährlich 4464 M Dazu t eten ſo lange als
eine Pfarrwittwe wie zur Zeit nicht vorhanden iſt die Einkünfte von den
Ländereien des Pfarrwitthums mit gegenwärtig 395 M Hiervon ſind vom
1 Oktober 1897 ab acht Jahre lang jäh lich 1943 M Pfrüudenabgabe an den
Penſionsfonds der evangeliſchen Landesk rche atzuführen Eine Kirche Behufs
der Wie erbeſetzung werden der Gemeinde 3 Wahltandidaten vom Kirchencegimente
präſentirt Ober Pfarrſtelle zu Wettin Diözes Halle II Land zum
1 Oktober d J vakant freie kirchenregimentliche Beſetzung neben freier
Wohnung ein Einkommen von ca 5084 M Hiervon ſind vom 1 Oktober d J
ad 8 Jahre lang jährlich 1442 M an den Penſionsfonds der evangeliſchen
Landeskirche abzuführen 2 Kirchen Berufung durch die Kirchenbehörde mit
Konkurrenz der Gemeindewahl Da das Einkommen neben freier Wohnung
3600 M überſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von mindeſtens 10 Dienſtjahren wählbar

Zu der erledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Klein Lüvars in der
Ephorie Loburg iſt der bisherige Predigtamts Kandidat Martin Ernſt Friedrich
Scharfe bernſen und beſtätigt worden Zu der neuerrichteten evangel ſchen
zweiten Pfariſtelle zu Webau in der Ephorie Hohenmölſen iſt der bisherige Hilfs
geiſtliche Karl Otto Als leben berufen und beſtätigt worden Die er
ledigte evangeliſche Pfaerſtelle zu Gehrendorf in der Ephorie Weferlingen iſt
dem bisherigen Predigtamts Kandidaten Friedrich Wilheim Paul Bachmann
verliehen worden

Sonneberg 7 Aug Amtsgerichtsrath Dr Thomas
in Eisfeld der langjährige Vertreter unſeres Kreiſes im Land
tage deſſen Vorſtand er angehörte iſt geſtorben

Göttingen 6 Aug Jagdunfall Auf der Jagd
verunglückte dieſer Tage wie die Magd Ztg berichtet ein
Angehöriger unſerer Univerſität der stud jur Biermann
Er ſtand im Gronerholze auf dem Anſtande und ſah ein Stück
Rehwild herankommen da er nicht deutlich ſah ob es eine
Ricke oder ein Vock ſei wollte er das Fernrohr benutzen
Dabei entfiel ihm das Gewehr der Schuß ging los und zer
ſchmetterte ihm den linken Arm

Vermiſchtes
Jnjnrieuklagen und Waſſersnoth Wie man den Noth

leidenden der Ueberſchwemmungs Gebiete in praktiſcher Weiſe
dienſtbar ſein kann kann man jetzt täglich im berliner Kriminal
gerichtsbäude beobachten Eine wahre Plage für die Richter ſind
vekanntlich die Privatbeleidigungsklagen die in unendlicher Kette

h ten

an den einzelnen Stationen der Schöffenabtheilungen vorüber
raſſeln und in ſo vielen bunten Bildern vor Augen führen um

vertragen Freilich braucht man dabei nicht gleich ſo radikal
vorzugehen wie Andrée der vor der übergroßen Wärme ſich
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welche Bagatellen ſonſt ganz vernünftige Menſchen von dem
Klagebacillus befallen werden Dieſe Plage ruht auch nicht
wenn das Thermometer 25 Grad im Schatten anzeigt geklagt
wird in allen Temperaturverhältniſſen und der Richter der
jetzt pflichtgemäß ſeine ganze Beredtſamkeit aufbietet um die
Parteien zu einem Vergleiche zu bringen muß die betrübende
Wahrnehmung machen daß die Leidenſchaft der ſtreitenden Par
teien mit dem Queckſilber in der Wetterröhre ſtark n
pflegt Die Einigungsverſuche ſcheitern gewöhnlich bei der Siede
hitze die jetzt in den Gerichtsſälen herrſcht Da iſt ein humaner
Amtsrichter auf ein Mittel verfallen welches faſt niemals verſagt
wenn die Worte der Vernunft nicht vermögen die Gemüther zu be
ruhigen dann wird zuletzt an das Herz der Parteien appellirt
und ihnen vorgeführt wie viel vernünftiger es iſt ſich zu ver
gleichen und an Stelle der etwa zu verhängenden Geldſtrafen
einen e J Betrag für die armen durch die Waſſers
noth Bedrängten hinzugeben Das hilft immer der Gedanke
an die fremde Noth beſänftigt die Gemüther man verläßt ver
ſöhnt den Gerichtsſaal und ſo wird an dieſer Stätte auch reich
lich Gelegenheit geboten Thränen der Noth und des Elends
zu trocknen Geſtern freilich verſagte dies probate Mittel in
einem Falle Eine alte Frau die ihren Flurnachbar verklagt
hatte ließ ſich durch keinen Appell an igr Herz beirren weil
wie ſie dem Gerichtshof wiederholt verſicherte ſie zu ſchwer
beleidigt ſei Es war allerdings furchtbar er hatte ſielahmes Zebra genannt und da gab es kein Erbarmen
Jck muß ſeine Beſtrafung haben, meinte die Alte denn

meine Ehre is mir mehr werth als die Noth der Ueber
ſchwemmten So kamen die Nothleidenden um das Zwanzig
markſtück welches ihnen bei einem Vergleiche zufließen ſollte
Da das Zureden des humanen Richters aber häufig hilft ſo ſei
ſein Vorgehen der Nachahmung beſtens empfohlen

Der beſtrafte Strohwittwer Am Roſenthaler Thor in
Berlin ſtieg vorgeſtern abend eine feine Familie, beſtehend
aus zwei Damen der Halle und einem ſchmächtigen Herrn in
den Omnibus Marheinekeplatz Geſundbrunnen Kaum hatte
das Kleeblatt ſo ſchreibt man uns Platz genommen als die
ältere Dame in unverfälſchtem Berliner Jargon ein lautes
Klagelied über die Strohwittwer Sünden des ihr gegenüber
ſitzenden Herrn anſtimmte es mußte die Schwiegermutter des
erwähnten Herrn ſein die ſoeben ihre aus der Sommerfriſche
heimkehrende Tochter vom Bahnhof abgeholt hatte Die zahl
reichen Jnſaſſen des Wagens lauſchten der alten Dame wie ſie
dem geſchätzten Schwiegerſohn den Standpunkt klarmachte
Plötzlich aber überzog das Geſicht der ſtreitbaren Mutter eine
tiefe Röthe unter allgemeiner Heiterkeit hatte ſie einen
falſchen blonden Haarzopf aus ihrer Kleidertaſche
hervorgeholt und fragte den Herrn Strohwittwer Ob
denn ihre Dochter Jda ſeine Frau jemals ein
Semmelkopp geweſen oder ob vielleicht ihn ein Japaneſe
in der Nacht in ſeiner Wohnung beſucht und dabei
den Zopf zurückgelaſſen habe Der Schwiegerſohn wurde ſehr
verlegen und die aufgeregte Dame ließ ihre Rechte auf die
wehrloſe Wange des Mannes niederſauſen ſo daß es einen
kräftigen Schall gab Der Geohrfeigte verließ mit kühnem
Sprung den Wagen und ſchlug ſich im Humboldtshain ſeitwärts
in die Büſche Die Tochter wollte ihrem Manne nacheilen und
rief empört Mutter det is mein Mann bedenke du biſt nich
in de Halle mäßige dir Mutter hatte aber noch ein ganzes
Packet Rendezvous Briefe des ungetreuen Mannes bei ſich und
hielt die Tochter zurück Am Endpunkte an der Badſtraße hielt
der Omnibus und die Damen verabſchiedeten ſich vor der
Brauerei Gregory Die Alte gab aber der Jungen noch die
fürchterliche Drohung für ihren Guſtav den ſie als Stück
Malheur bezeichnete auf den Weg Sag ihm Bittet er nich
per Fußfall ab und läßt ſich bei mir ſehen dann ſchlag ick ihm
die Knochen kurz und klein Bei ihrer Körperkonſtitution darf
man der reſoluten Dame wohl zutrauen daß ſie ihr Ver
ſprechen auch halten wird

Das Fahrrad Hahnke s Das Dunkel das noch immer
über den Verbleib der Leiche des verunglückten Lieutenants
v Hahnke gebreitet iſt wird jetzt endlich ein wenig
gelüftet durch eine Nachricht die ſeitens einiger auf einer
Gebirgstour in Norwegen befindlichen Hannoveraner hierher

Einer von ihnen ſchreibt Als wir auf unſerem
Skyds Fuhrwerk der norwegiſchen Perſonenpoſt das ſo wild
romantiſche Gronsdal durchfuhren machte uns unſer Skydsgut
Knabe der obiges Gefährt lenkt auf die jetzt durch eine

eingerammte Stange gekennzeichnete Stelle aufmerkſam
an der Korvettenlieutenant von Hahnke mit ſeinem
Bicycle in den Gronsdal Elo Elo gleich Fluß abgeſtürzt iſt
und den Tod gefunden hat Etwa 20 Schritte unterhalb des
Merkzeichens brach unſer Gut plötzlich in lebhafte Rufe aus
Seine ſcharfen Augen hatten etwa Meter unter der Ober
fläche des hier beſonders ſtark rauſchenden Gebirgswaſſers das
bisher unentdeckt gebliebene Fahrrad des Lieutenants v Hahnke
erſpäht Das Rad lag zwiſchen zwei Felsblöcken des Fluſſes
eingeklemmt und durch das ſo herrlich bläulichgrüne Waſſer
ſchimmerten klar die beiden durch den Strudel ganz weiß ge
waſchenen Gummi reifen herauf Die Möglichkeit daß die
Leiche noch in der Nähe der Unglücksſtelle in dem Steingerölle
des Fluſſes verbor gen ruht wird durch dieſen Fund zur Wahr
ſcheinlichkeit

Die Meiſtbegehrten Die Beſchlagnahme der Photographien
der Exprinzeſſin Chimay in den pariſer Kunſthandlungen hat
dort zu einer Enquete über die Frage geführt welche Bilder
bekannter Perſonen im allgemeinen am meiſten rauft werden
Es hat ſich herausgeſtellt daß die ſchöne Tänzerin Cléo
de Mérode vom ſchwachen und vom ſtarken Geſchlecht König
Menelik von Abeſſynien die Meiſtbegehrten ſind An Fräulein
de Möorode ſchließt ſich La belle Otéra, dann folgen der Reihe
nach Suzanne Duvernoy die ſich den Berlinern ſ Z im
Wintergarten vorgeſtellt hat und die berühmten Tragödinnen

Réjane und Sarch Bernhardt Während der jährliche
Abſatz von Bildern der Otéra ſich auf mehr als 10,000 Stück
beläuft werden von der d rtac Tragödin nur 7000
Photographien verkauft ie Käufer rekrutiren ſich hauptſäch
lich aus Fremden in erſter Linie aus Deutſchen und Ruſſen
dann auch aus Amerikanern Abbilder von männlichen Be
rühmtheiten verkaufen ſich ſelbſtredend nicht ſo gut wie die vom
ſchönen Geſchlecht Dem Negus von Abeſſynien der wie ge
ſagt allen den Rang abgelaufen hat folgen der König von
Griechenland der deutſche Kaiſer der Kaiſer von Rußland
und Präſident Felix Faure Unter den Männern von der
Feder gu namentlich bei den Frauen beliebte Romanſchrift
ſteller Pierre Loti was ſeine bildliche Wiedergabe anbetrifft
der geſuchteſte Zola nimmt mit einem jährlichen Abſatze von
über 800 den zweiten Platz ein den dritten Alphonſe Dauüdet

Blutthat Jn Paris machte ein Mädchen Namens Louiſe
Roux die Mutter eines vierjährigen Knaben kürzlich die Be
kanntſchaft eines Schuhmachers Lechevalier in der Rue
Menilmontant der beide in ſeine Wohnung nahm Wegen
ſeiner Pflegevaterrolle von Kameraden verſpottet erdroſſelte
nun Lechevalier den Knaben und deſſen Mutter ſtand ihm darin
bei Darauf verübten beide Selbſtmord

Waldbrand Jm Walde von Fontaineblegau wüthet ein
Waldbrand der am vorigen Sonntag bei Franchard s
Reſtaurant das im Walde gelegen iſt ausbrach und den manſchon gelöſcht glaubte Da erneuerte ſich vorgeſtern noch an

wei Stellen des Waldes der Brand nach einer Verſion infolge
randlegung nach einer anderen dadurch daß das Fenſter ſich

über das trockene Moos fortpflanzte und an anderen Stellen
Feder llammie Der Schaden iſt groß da faſt 1000 ba ver

rannt ſind
Eine geheimunißvolle Giſtmord Affaire beſchäftigt zur

Zeit die Budapeſter Polizeibehörde Um ſich die Nutzuießung
eines größeren Vermögens zu ſichern ſoll eine reiche Haus

beſitzerin deren Gatte vor längerer Zeit im Jrrenhauſe hen
iſt ihre Kinder vergiftet haben Der Ehemann der beſchuldigten
Hausbeſitzerin hatte 180,000 Gulden hinterlaſſen die er ſeinen
neun Kindern aus erſter Ehe teſtirte Da ſeine zweite Ehe
kinderlos geblieben war verfügte er daß ſeiner zweiten Frau die
Nutznießung des Vermögens bis zur Großjährigkeit der Kinder
zuſtehen ſolle ſobald ein Kind großjährig wurde We die
Wittwe den Vermögensantheil des Kindes dieſem ſofort aus
zufolgen Jn dieſem Jahre wurden zwei Mädchen großjährig
eines derſelben war VBraut die Hochzeit ſollte demnächſt ſtatt
finden Da geſchah es daß die zwei Mädchen im Jnni plötzlich
erkrankten eines der Mädchen ſtarb am 22 Juni zwei z
ſpäter verſchied ihre Schweſter Das dritte Kind deſſen Groß
jährigkeit bevorſteht liegt mit dem Tode ringend krank darnieder Bei dem Vegräbniſſe des einen Mädchens ſchleuderte
deſſen Bräutigam der Stiefmutter direkt die Beſchuldigung ins
Geſicht ſie habe ihre Stieftochter vergiftet um ſich deren Ver
mögen anzueignen Die VBeſchuldigte reagirte jedoch nicht auf
dieſe furchtbare Anklage Schließlich kam die Sache auch der
Polizeibehörde zur Kenntniß Die Recherchen ſind in vollem
Zuge Die Ausgrabung der Leichen iſt angeordnet

Vom Eiſenbahnnngalück in Seekirchen Die Linzer
Tagespoſt meldet die nachſtehende grauenerregende Epiſode von
dem Eiſenbahnunglück in Seekirchen Als die Lokomotive über
den Bahndamm hinabgeſtürzt war kletterten die Paſſagiere aus
den auf dem Damm ſtehen gebliebenen umgeworfenen Waggons
und hörten das Schmerzensgeſchrei des ſchwerverletzten Heizers
Gelder der mit einem Fuße in der zerdrückten Plafondwand
eingekeilt frei in der Luft hing Die als Paſſagiere mit

efahrenen Conducteure Spitzbart Kubeſch und Unter bemühten
ich vergeblich ihn zu befreien ſie wandten ſich deshalb

zunächſt dem zwiſchen Lokomotive und Tender eingekeilten
Maſchinenführer Kopath zu der im Geſichte und am Ober
körper gräßlich verbrannt war ihn zogen ſie hervor und brachten
ihn ins nächſte Wächterhaus Hierauf eilten ſie nach den zwei
entgegengeſetzten Richtungen der Bahn um Hilfe zu holen und

olten auch einen ſeekirchner Schloſſer mit ſeinen Gehilfen
Aber auch dieſer konnte infolge des aus der Lokomotive aus
ſtrömenden Dampfes den Heizer aus ſeiner jammervollen Lage
nicht befreien Jhm wurde mittlerweile von einem Prieſter
ebenſo wie dem Maſchinenführer die letzte Oelung geſpendet
Der letztere war vier Stunden bei Bewußtſein und ſtarb erſt
während des Transports auf dem ſalzburger Hilſszuge in der
Nähe des ſogenannten Grünen Waldes Der Hilfszug erſchien
etwa um halb 10 Uhr vormittags ſo lange ſchwebte der arme
Heizer am eingeklemmten Fuß feſtgehalten und nun erſt wurde
der Fuß herausgemeißelt
Der Streik der Milchbauern Ein kurioſer Streik iſt
in Florenz ausgebrochen Die Bauern aus der Umgegend
weigern ſich den Städtern Milch zu liefern Jn der letzten
Zeit verkauften die Bauern die Milch nicht mehr an die Klein
händler ſondern trugen ſie ſelbſt in die Häufer wodurch natür
lich die Milchhändler ſchwer geſchädigt wurden Es kam häufig
zu Reibereien und da die Polizei den Milchhändlern recht gab
und den Banuern den Einzelverkauf in der Stadt unterſagte be

en die letzteren die Milchlieferung für Florenz ganz ein
zuſtellen

Unglücksfälle und Verbrechen Der Draht meldet aus
Nuſtſchuk vom 7 d Mts Auf der Unglücksſtätte wo in den
Patronenlagern eine Exploſion von mehreren Millionen aus
dem ruſſiſch türkiſchen Kriege übrig gebliebenen Patronen ſtatt
fand ſind bisher 48 Todte gefunden worden von den 60 Ver
wundeten werden vorausſichtlich nur wenige am Leben zu
erhalten ſein Sämmtliche Vergnügungslokale der Stadt ſind
geſchloſſen Heute wird ein Trauergottesdienſt für die Opfer
der Kataſtrophe abgehalten werden unter welchen ſich viele
Armenier und Jnden befinden Jn Kamen Rheinprovinz
iſt die Fiſcher ſche Emaillewaarenfabrik bis auf die Umfaſſungs
mauern niedergebrannt Der Schaden iſt erheblich Jn
Dortmund überfuhr der elektriſche Straßenbahnwagen einen
Reiter Der Reiter iſt ſchwer verletzt das Pferd todt
Jn Wörth hat der 78jährige Bauer Maier ſeine Dienſtmagd
im Bett mit der Axt erſchlagen weil ſie ſeine Liebeswerbungen
zurückwies Die ungariſche Gemeinde Marmarosbrezna ſiehtſeit Sonntag mittag in Flammen Bisher ſind 200 Häuſer ein
Raub der Flammen geworden ohne daß das Feuer bis zur
Stunde gelöſcht werden konnte Wie ans Pontreſina
gemeldet wird verſank der Cavaliere Scalzi bei einer Gletſcher
partie auf dem Diavolezza in Gegenwart ſeiner Frau und des
Führers in eine Gletſcherſpalte und blieb todt Jn Bajadoz
erſchoß ein Soldat ſeinen Lieutenant und entleibte dann ſich
ſelbſt Jn Wien ſtürzte infolge der durch das Hochwaſſer
verurſachten Unterwaſchung der Grundmauern in der Schüttel
ſtraße im zweiten Bezirk ein Neubau ein wobei ein Mädchen
Wort und deſſen Bruder und Vater ſowie eine vierte Perſon
chwer verletzt wurden Ein Zug der Kreis Eiſenbahn
Flensburg Kappeln überfuhr heute morgen auf einem Weg
übergang in der Nähe des Dorfes Steinberg einen leeren
Erntewagen Ein auf dem Wagen ſitzendes Mädchen wurde
getödtet
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Aus dem Leſerkreiſe
Berlin 6 Aug

Für Trotha
Beim Ferienaufenthalte in Halle fiel mir Jhre letzte Sonn

tagsnummer und darin die Klage über die chemiſche Fabrik
Engelke Krauſe zu Trotha in die Hände Diskuſſionen wäh
rend des Frühſchoppens über die Möglichkeit der geſchilderten
Zuſtände und meine Antheilnahme an dem aus der fröhlichenStudentenzeit mir noch lieben Bierdorfe Trotha wo wir ſo
manchen Ulk ausgeführt veranlaßten mich am Sonntag nach
mittag zu einem Spaziergange dorthin

Jch muß geſtehen als alter Verwaltungsbeamter arg
wöhnte ich man habe wieder einmal in der Zeitung ein
bischen kräftig geredet damit ja nicht die Klage ungehört ver
halle Aber der Augenſchein überzeugte mich raſch von der
abſoluten Berechtigung des Artikels Seine Schilderung iſt
buchſtäblich genommen noch lange nicht ſo ſchwarz wie die
Blätter der durch Säuredämpfe verbrannten Bäume Vom
Treffpunkte der beiden Chauſſeen ab am alten Einnehmerhäuschen
bis nach der Fabrik zu ſehen die Bäume auf der Straße geradezu
troſtlos aus Einen weit größeren Einblick in die Verwüſtungen

dife Bezeichnung iſt durchaus angebracht erhielt ich aber
erſt durch einen alten Herrn dem mein Stehenbleiben vor den
Straßenbäumen und mein Kopfſchütteln auffiel Er mochte
Urſache haben ſein Herz über das Erduldete gründlich aus
zuſchütten und ſo begegneten wir uns auf halbem Wege Jch
der gekommen war zu ſehen und zu hören er der Gelegenheit
fand zu zeigen und zu erzählen Er führte mich in einige ver
wüſtete Gärten Da er mir aber erzählte die Urſache der Ver
wüſtung ſei ſchon von Sachverſtändigen feſtgeſtellt und der
Schaden ſchon geſchätzt ſo will ich auf eine Schilderung der
Gärten nicht eingehen dagegen eine andere Frage berühren die
der Schädigung der menſchlichen Geſundheit durch
die giftigen Gaſe

Dieſe Frage die wichtigſte überhaupt kann ſeitens der Ver
waltungsbehörden nicht länger aufgeſchoben werden etwa bis
der Schadenerſatz Prozeß zum Austrag gekommen iſt Der
Prozeß kann ſich jahrelang hinziehen die kapitalkräftige Fabrik
wird ihn eine Zukunftsfrage für ſie bis in die höchſten
Jnſtanzen treiben wer weiß ob ſich dadurch die Geſchädigten
von der Verfolgung ihrer Anſprüche nicht doch noch abſchrecken
laſſen Alſo mit Rückſicht auf die gefährdete Geſundheit der
Einwohner iſt ein ſchleuniges Vorgehen der Verwaltungs
behörden nöthig Ken will i aus alter Anhänglichkeit an
Trotha gerne die Wege zeigen Wenn die Behörden nicht von

Amts wegen einſchreiten ſo hat irgend ein Einwohner die
ſchriftliche Anzeige an die Polizeibehörde zu machen
daß aus der betr Fabrik Säuredämpfe in größeren Mengen
entweichen welche die Geſundheit der Einwohner ſchädigen Ob
dieſe Anzeige ſchon gemacht worden iſt weiß ich nicht der alte
Herr konnte mir eine beſtimmte Auskunft nicht geben und ſo
nehme ich an daß eine formelle Anzeige überhaupt noch nicht
an die Behörde gemacht wurde wie es denn auch anderwärts
in unſerem lieben deutſchen Lande ehrſame Bürgerſitte iſt auf
Behörden und Mißſtände am Biertiſche zu räſonniren nicht
aber den Mund am rechten Orte zu gebrauchen Wenn dann
die Anzeige gemacht iſt hat die Polizeibehörde zu erwägen ob
wirklich eine Gefährdung der öffentlichen Geſundheit vorliegt
Nach Lage der Sache wo alſo die Säuredämpfe die Bäume und
Blätter verbrennen Möbel Eiſen und Stallgeräthe zerfreſſen
wird ſich die Polizei für die Geſundheitsſchädlichkeit unbedenklich
entſcheiden können Eine jede ärztliche Autorität in dieſem
Falle zunächſt der Herr Kreisphyſikus wird ihr darin recht
geben da ja nach dem Sonntagsartikel Zeugen bekunden können
von dem Einathmen der Dämpfe Schwindel Erbrechen Augen
ſchmerzen Erſtickungsanfälle uſw bekommen zu haben Die
Polizeibehörde unterſagt nun auf Grund des 8 10 Tit 17
Theil II des allgemeinen Landrechts und des S 132 des Landes
verwaltungsgeſetzes vom 30 Juli 1883 die Verbreitung der
ſchädlichen Dämpfe bei Vermeidung einer Strafe von 60 Mark
event 1 Woche Haft für jeden Kontraventionsfall und ſetzt dieſe
Strafe dann auch wirklich feſt Hiergegen wird die Fabrik

fhe ankämpfen aber der Ausfall dieſes Kampfes iſt nicht
raglich

Aus meiner Amtsthätigkeit führe ich nachſtehendes Endurtheil
des III Senats des Kgl Oberverwaltungsgerichts vom 25 Okt
1886 an Eine ſtädtiſche Polizeiverwaltung erließ folgende Ver
fügung an den Direktor der dortigen Papierfabrik

Durch die hieſige Papiercelluloſefabrik werden über den
dieſſeitigen Polſzeibezirk Dämpfe verbreitet die nicht nur die
Bewohner der Stadt durch ihre übeln Gerüche beläſtigen
ſondern auch geeignet ſind dieſelben an ihrer Geſundheit zu
ſchädigen Es wird daher hierdurch die Verbreitung der übel
riechenden und ſchädlichen Ausdünſtungen bei Vermeidung einer
Strafe von 60 M event 6 Tagen Haft für jeden Kontra
ventionsfall unterſagt Der Direktor H wagte hierauf gegen
die Polizeiverwaltung auf Aufhebung dieſer Verfügung weil
die entſtehenden Dämpfe der Geſundheit nicht ſchädlich höchſtens
für die Geruchsnerven beläſtigend ſeien was ſich aus dem
Atteſte des Kreiswundarztes ergebe Der Bezirksausſchuß er
kannte nach Anhörung von Sachverſtändigen auf Klageabweiſung
weil durch die der Fabrik entweichenden Gaſe dem Publikum
eine Gefahr für ſeine Geſundheit erwachſe Hiergegen legte
der Kläger die Berufung ein Das Oberverwaltungsgericht
erforderte von dem Medizinalkollegium der Provinz ein Ober
gutachten über die angebliche Schädlichkeit der fraglichen Gaſe
daſſelbe ging dahin daß dieſe Gaſe an welche ſich der Menſch
ewöhnen könne wohl Appetitloſigkeit Uebelkeit und Kopf
chmerz hervorrufen können jedoch nicht abſolut geſundheits

gefährlich ſeien Der vom Miniſter des Jnnern beſtellte Ver
treter der beklagten Polizeiverwaltung beantragte die Einholung
noch eines Obergutachtens der wiſſenſchaftlichen Deputation für
das Medizinalweſen in Berlin Letzteres Gutachten lautet im
allgemeinen dahin Die beim Abdämpfen der Lauge und dem
Ausglühen der Reſidna ſich entwickelnden Dämpfe welche einen
ekelerregenden Geruch verurſachen jedoch nicht giftig ſind be
ſchädigen die Geſundheit der Bewohner namentlich Kinder und
ſchwächlicher ſowie an ſchlechter Verdauung leidender Perſonen
bei denen die reine Luft ein Haupterforderniß iſt Das Ober
verwaltungsgericht erkannte auf Beſtätigung der Vorentſcheidung
mit der Begründung daß das Gutachten der wiſſenſchaftlichen
Deputation für das Medizinalweſen für die Entſcheidung voll
kommen durchſchlagend ſei und im übrigen aus den oben an

geführten Gründen 8Ob Pagpierfabrik ob chemiſche Fabrik macht ſelbſtverſtändlich
keinen Unterſchied hierbei Es könnte aber bei der etwaigen
Proſperität der S zweifelhaft erſcheinen ob die angedrohten
geringen Geldbußen geeignet ſein werden den Fabrikbeſitzer von
der möglichſten Ausbeutung ſeines Gewerbebetriebs auch auf
die Gefahr des Publikums abzuhalten Dann allerdings bleibt
hier gar nichts weiter übrig als der unmittelbare Zwang d halſo die polizeiliche Schließung derjenigen Räume der Fabrit

welche nach ſachverſtändigem Gutachten als die Quelle des Uebel
ſtandes anzuſehen ſind Sache des Fabrikbeſitzers wird es dann
ein den Gewerbebetrieb ſo einzurichten daß die Uebelſtände
nicht mehr empfunden werden ſo daß es möglich wird die
polizeiliche Sperre wieder aufzuheben

Dies meinem lieben Bierdorf Trotha beim Abſchied Alte
Herren mögen ſich meiner noch entſinnen aus der großen Attacke
der Studenten auf die Milchkammer im Centrum des Dorfes
Und wenn ich im nächſten Jahre wiederkehre ſo hoffe ich weder
wie bei dieſer Attacke noch wie am Sonntag und Montag abend
das Feld räumen zu müſſen wo mich wie manchen anderen Gaſt
die Fabrikdämpfe aus einem über 1000 m von der Fabrik ent
fernten trothaer Biergarten vertrieben haben Proprio motu

C Nienburg Nach s 9 des Einkommenſteuergeſetzes
ſind bei der Einſchätzung in Abzug zu bringen 1 Die zur Er
werbung Sicherung und Erhaltung des Einkommens verwendeten
Ausgaben einſchließlich auch der unter den Kommnnalabgaben
begriffenen Deichlaſten 2 die von den Steuerpflichtigen zu
zahlenden Schuldenzinſen und Renten ſoweit dieſelben nicht auf
Einnahmequellen haften welche bei der Veranlagung außer
Betracht zu laſſen ſind Erſtreckt ſich die Beſtenerung lediglich
auf das im 8 2 bezeichnete Einkommen ſo ſind nur die Zinſen
ſolcher Schulden abzugsfähig welche auf den inländiſchen Ein
kommensquellen haften oder für deren Erwerb aufgenommen
ſind 3 die auf beſonderen Rechtstiteln beruhenden dauernden
Laſten 4 die von dem Grundeigenthume dem Bergbau und
dem Gewerbebetriebe zu entrichtenden direkten Stagtsſteuern
ſowie ſolche indirekte Abgaben welche zu den Geſchäftsunkoſten
zu rechnen ſind 5 die regelmäßigen jährlichen Abſetzungen für
Abnutzung von Gebäuden Maſchinen Betriebsgeräthſchaften 2c
ſoweit ſolche nicht bereits unter den Betriebsausgaben ver
rechnet ſind 6 die von den Steuerpflichtigen geſetz oder ver
tragsmäßig zu entrichtenden Beiträge zu Kranken Unfall
Alters und Jnvalidenverſicherungs Wittwen Waiſen und
Penſionskaſſen 7 Verſicherungsprämien welche für Verſiche
rung des Stenerpflichtigen auf den Todes oder Lebensfall
zahlt werden ſoweit dieſelben den Betrag von 600 M jährlich
nicht überſteigen Für jedes nicht nach s 11 ſelbſtändig zu
veranlagende Familienglied unter 14 Jahren wird nach 18
von dem ſteuerpflichtigen Einkommen des Haushaltungsvorſtandes
ſofern daſſelbe den Betrag von 3000 M nicht überſteigt der
Betrag von 50 M in Abzug gebracht mit der Maßgabe daß
bei Vorhandenſein von drei oder mehr Familiengliedern dieſer
Art auf jeden Fall eine Ermäßigung um eine Stufe ſtattfindetFerner i es nach S 19 bei der Veranlagung geſtattet beſondere

die Leiſtungsfähigkeit der Steuerpflichtigen weſentlich beein
trächtigende wirthſchaftliche Verhältniſſe in der Art zu berück
ſichtigen daß bei einem ſteuerpflichtigen Einkommen von nicht
mehr als 9500 M eine Ermäßigung der im 817 vorgeſchriebenen
Steuerſätze um höchſtens drei Stufen gewährt wird Als Ver
hältniſſe dieſer Art kommen lediglich außergewöhnliche Be
laſtungen durch Unterhalt und Wighun der Kinder Ver
pflichtung zum Unterhalte mittelloſer Angehöriger andauernde
T toelt Verſchuldung und beſondere Unglücksfälle in Be

tracht

dqjnjd qhqcc chJ

Creditsehutz G II Flscher Halle Poststrasse 18
Commerzielles Auskunfts Institut, Fernsprecher 8938



Paul Seſiusetl ch Co
Bankgeschäft

Halle a Leipzigerstr I0 gegenüber der Ulrichskirche
ichsbank Giro Conto Fernsprecher No 577

Pflege deine Füßſze
Damen und Herren empfehle mein

Atelier für ſchmerzloſe Beſeitigung
von Hühneraugen 2c verbunden mit
eigens dazu hergerichteten Zellen
Fußbädern Auf Wunſch auch außer

3 8Schenke Poſtſtraße 18

M

dem
Mermn

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mit ge
reinigten neuen Federn bei Guſtav

3 Berlin Prinzenſtraße 46 Preis
koſtenfrei B Viele Anerkennungsſchreiben v

30 u Jfüfth

du e

Annahme und Verzinsung Von
Spar Binlagen Depositen

An und Verkauf von
Werthpapieren

Sämmtliche Schneidereiartikel Beſätze Spitzen und Büänder billigſt in Berliner n

Cheok

Conto Corrent
Wechsel

Einlösung von Coupons

ſorkehr

Domtielistelle fiir Wechsel

Centralheizungs Anlagen

G R M ie herInhaber Heinrich Fiüschev
Fankgeschäft

Poststrasse 18 Halle a SReichsbank Giro Conto
An und Verkauf von Werthpapieren

Beleihung von börsengängigen EfektenFiünlösung von Conpons Verloosungskontrolle
tüägticher Abhe bung ete

Pfandbriefe provisionsfreie Berechnung
General Agentur der

Allgem Renten Capital und Lebens
ers Bank Teutonia in Leipzig

Errichtet 1852

Haupt Agentur
der

Fernspr S93 e

Annahme von Banareinlagen gegen Verzinsung bei
Verkaufsstelle div unkündbarer Hypothekenbank

Kölnischen Feuer Versich
Gesellsch Colonia

J a e h 8 e nehe

HReim Lotterie
Ziehung in Cassel am 16 u 17 September

Hauptgewinn Mark

zus 48374 Gewinne W 150 000 Mark

Porto u Liste 20 Pfg
Loos Versand auch geg Doupons u Briefmarken

CARL HEINTZTE
Berlin Unter den Linden 3

Friedrichſtraße 23 am Friedrichsplatz
Größtes und billigſtes hieſiges Jnſtitut

gebildet Vom S 15 Auguſt beginnen die neuen Tanskurfe
empfehle Einzel Unterricht für ältere Perſonen

In 6 Monaten 210 Schüler aus
Speciell

F Wernicke Tanzlehrer
Hof Kalligraph Fix sUnterrichts Institut

E Wehmer Gr Steinſtr 13
W vS

S
per

r

D

Lehre einem Jeden ohne Unterſchied des Alters Herren und Damen
Deutſch Latein Kopf und Rundſchriftmänn Rechnen ſowie land wirthſchaftliche Buchführung

Streng durchgeführtes Syſtem des Einzelunterrichts
Separate Theilnahme Extrazimmer

kaufmänn Buchführung kauf

Anmeldungen und Eintritt täglich

Lexia Brehm wiſſenſchaftl Bücher Bibliotheken beleiht
u kauft Antiquariat Verlin Roſenthalerſtr 11/12

beſter Fabrikate
ſolider dauerhafter

BauartFran odurchgehenden Eiſenrahmen empfiehlt zu billigſten Preiſen unter lang
jähriger Garantie
H Blankenburg Inh Wwe Blankenburg

Pianoforte Magazin und LeihJnſtitut
Gr Ritterſtraße 16

Alleinverkauf der iforte Fabrik Rud Ibach Sohn Barmen
ignino aus der weltberühmten K K Hofpigno

Rich Poser und Max Alsleben

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Anker Ehocolade Vorzüg

W licheO S Anker Cacgo Qualität

de allgemeinu W Anker Lebkuchen beliebt
Zu haben in den Conditoreien von K Wilhelm Otto Peter

Die vollſtändige Einrichtung von Bampfhelzungen mittelſt Hochdruck oder
Niederdruck Dampfheilzungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und
regulirung der einzelnen Oefen Warmwasse
für Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgl tDampfbäder Warmiafferbereitung ze ſowie Ausführung v Reparaturen übernehmen

Thurmſtr 123
Fernſpr 31h P V eng

Abdampf
Präciſions

rheſzungen und cembinrte Systeme
TDrockenanlagen für gewerbliche Zwecke

Furfiuns Bläthner
Kaiserliche und Königliche Hof Pianoforte Fabrik

Filiale Halle as Poststrasse 21

Stimmungen

mee are r eC wer W rc
wen t

V

Reiche Auswahl
Reparaturen

r w h re h c BeJ tet ſ WJ T e re

en
liefert als SperialitätG h

ſowie alle Schlosser und schmiede Arbeiten
G Ramprath Salle a d Alter Markt 6

MDVs Stoffwäsche
aus der Fabrik

Kgl Sächs u Kgl Rumän Hofiieferanten

Billig praktiseh elegantvon Leinenwäsche Kaum zu unterscheiden
Im Gebrauch ausserordentlich vortheilhaft

Jedes Stück trägt den Namen
und die Handelsmarke

Ihalamtstrasse 9 A Hugo Springstein Geiststrasse 36 Pr
Breitestrasse 32 H Lützenkirchen Mansfelder Str 9 C A Böhme
Geiststr 50 C Obstfelder Alter Markt 14 Paul Simon Grosse

W Driebstr 24 Franz Schwarz Neumarkt 5 Karl Berger Geiststr 20
S U Stiehr Jacobstr 38 R Böttcher Gr Klausstr 34 Carl Rehe
S Rannische Str 13 H Bretschneider Steinweg 56 Wilh Schwarz

Leipziger Str 19 W Schatz Buchb Franckeplatz W Schmeil Stein
vesg 4 Albert Pfautsech Friedrichstrasse 2 C Möckel Parketrasse 1

In Giebichenstein bei Wilh Freitag u O Hansi Brunnenstr 63
M In Schkeuditz bei C Eckardt In Cönnern bei Otto Bertram

EDILICHI IIPZIG PLAG W

S Vorräthig in Halle a S bei Hugo Winkler Schmeerstrasse 1
W AIb Hentze Schmeerstr 24 Th Löbeling Schmeerstrasse 15 Gust
S Hildebrand Leipziger Str 65 Carl Pritschow Bernburger Str 28
W P Müller Leipziger Str 29 C A Grunewald Schmeerstr 8 Rich S

Wagner Königstr 5 Robert PlIötz Ieipziger Str 17 Ed Wettengel
Iäinse

Avotheker O Krätzen Königſtr 24

Zur gefl Veachtung
Wegen Verkauf und Uebergabe des Geſchäfts

zu enorm billigen Preisen
De Verkauf nur gegen Baar

Total Ausverkaurf
des geſammten Waarenlagers

Beginn Montag den 9 Angnſt
Wegen Vorbereitung bleiben die äd Mts geſchloſſen g ie Verkaufsräume am Sonntag den 8

F FPrankenbach s W Wwe
rundo 5

ehe

Eisleben

S iceeeee

Franz Rudolph Co

dec v e
n

le
Kraosenste h

Gerichtlicher Verkauf
Die zur Konkursmaſſe des Kaufmanns August Lustig vonhörigen unſicheren außenſtehenden Forderungen 7 bier geim Betrage von

7833,86 Mark
ſollen im Ganzen verkauft werden Es wird hierzu Termin auf

Mittwoch den 11 Auguſt Mittags 12 Uhr
in meinem Contor Mansfelder Str 51 I anberaumt

Das Verzeichniß der Schuldner kann ſchon vorher eingeſehen werden
Halle a den 4 Auguſt 1897

Ed Peuschel Konkurs Verwalter
etädtisch beauſsichtigt und unterstützt

Qefrennte Fachschulen
ß Pik bora A Baugewerk B Maschlnenbauschnle

n Bericht und e durch die Dhektion
as Kuratorium Oije DirektionRuiok OberregierungsratReusses j I

Hans Traug Hirsech

i Sisenbahn WasserAnnamisene Specic/

auschufe u u Tiefbau Techniker
Zerbst La Vor Staate Drüt Commla

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel e

J 7

Uypotheken Vermittlung
Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vermiethbar

Gr Ulrichſtraße 32
u

Vom 16 August ab wohne ich
Gr Vrichstrasse 13/15 Iim Neubau der Firma Teonharädt

Sechlesinger
Sprechstunden Wochentags 11

bis 1 Uhr Telephon 665

Du Th Lange
prakt Art

P a t e n t M errke machen
digt prompt ſachgemäß und billigerſ i Anhalter Str 8

Schurig s Sprach Ingtitutt
Methode Beriitz Englisch Fran
zösiseh Italienisch Nationale Lehr
kräfte PFerienhalber bis 16 August
geschlossen

Die Direction Sternstrasse 8
Guter Klavier Unterricht

wird Anfängern ertheilt
Paradeplatz 1 I

KlavierUnterricht
Einige Erwachſene ſowie noch zwei
jüngere Schüler können ſofort ein
treten Gewiſſenhafter Unterricht
beliebte Methode ſolider Preis An
meld 11 1 u 8 Uhr Merſeburger
Straße 8 J Wilh Otto Anhalt

Lehrer f Klavier 2c
Angehenden Technikern Mon

teuren c bietet ſich günſtige Ge
legenheit an einem Kurſus in Ma
ſchinenzeichnen Maſchinenlehre Elek
trotechnik Mathematik Mechanik und
EChemie theilzunehmen Unterricht in
den Abendſtunden Honorar billigſt
Gefl Offerten unter L 158 an die
Exped d Ztg erbeten

Ein Schüler aus einer höheren
Klaſſe wird zu

Nachhülfeſtunden
für einen Sextaner geſucht Näheres
Leipziger Straße 82

Urin Nuterſuchung
chem u mieroscop ſowie

Prüfung von Auswurf
auf Tuberkelbacillen 6

fertigt gewiſſenhaft und billig

arbeiten
rgeben hatzu ver naere

e Fr WS NittenbS Fahbr f Re
P WUieferun

zauber

Geldſchrank et
1 im Preiſe von 510 zu nur 310 Mk
1 im Preiſe von 325 zu nur 210 Mk
und 1 zu nur 140 Mk billig zu ver
kaufen durch Spediteure Züllmann

Lorenz Delitzſcher Str 90
Neueſter

Petroleum
Gaskocher

ohne
Luftpum pe
daher keine
Reparatur

W d h v

u rauchfrei
d Weitgehdſte

S BDarantie
Rensch

Poſtſtr 9/10

Wer eine Uhr gut
und billig reparirt haben will

zu

C Hammer
Uhrmacher

Leipziger Straße 42
Alles Neue Feder 1 Mk Glas 10 Pf
unter Zeiger 10 Pf ige 10 Pf

Garantie Schlüſſel 5 Pf

Die beste Feder

e o tlen
Aug Weddy

Leipziger Strasse 22

Die Expeditionen der Saole Zeitung
befinden ſich

Gr Serlin Neue C 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblat t
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